








Abenleuer Lichtforschung
Kotjq Neumonn zu Ullich ßochmonn

,,LED ist die Beleuchtung der Zukunft, daran zweifelt kaum

jemand mehr. Auch für Architekten, Designer und lnnenar'

chitekten wird der Einsatz der kleinen Leuchtdioden schon

bald zum alltäglichen Handwerk gehören. Grund dafür sind

neben Energieemzienz und Wartungsarmut der LED vor allem

die gestalterischen Möglichkeiten hinsichtlich Steuerung und

Farbigkeit.Aktuelle Entwicklungen dieser Lichttechnologie
(waren) Gegenstand einer Ausstellung im Gewerbemuseum

Winterth ur. ,, LED Lichtund Farbe inszenieren" wurde in

Zusamrnenarbeit mit dem Forschungsprojekt LED-ColourLab

der Zürcher Hochschule der Künste konzipiert und bietet die

Möglichkeit, die in der Laborsituation entwickelten experi-

mentellen tlntersuchungen in begehbaren lnsta lationen zu

erfahren.

,,Es ergibt keinen Sinn, über eine Farbe zu sprechen, die von

farbigem Licht ausgeht, ohne auch über das Material zu spre-

chen, das es beleuchtet, und den visuellen Kontext, in dern es

gesehen wird", sagt der amerikanische Künstler James Turre L

Verändert sich eine Lichtsituation oder das Farbmaterial auch

nur minimal, entstehen andere Farbempfindungen. Experi

mentelle Untersuchungen zu den Wechse wirkungen von dy-

namischem Licht und Oberflächenfarben. sowie die Entwick

lung und prototypische Umsetzung innovativer Anwendungen

sind somit der zentrale Forschungsgegenstand des Projektes

LED ColourLab an der Zürcher Hochschule der Künste (ZH DK)

unter der Leitung von Prof. Ulrich Bachmann

LED Forschung an der ZHDK

Gefördert im Rahmen der Schweizer lnnovations- und For-

schungsförderung von der eidgenössischen Kornmission für
Technologie und lnnovation (KTl) erarbeitet das Projektteam

in verschiedenen Versuchsanordnungen grundlegende Er

kenntnisse, die als Basiswissen und Orientierungshilfen für
Architekten, Designer, lnnenarchitekten und Szenografen im

Umgang mit der LED-Technologie dienen sollen. Dabei hät die

Projektgruppe über die Zusammenarbeit mit den Forschungs-

und Wirtschaftspartnern Philips LiBhting Schweiz, IGP Pulver

technik und kt.COLOR Zugang zu den jüngsten Entwicklungen

in der Lichttechnologie, der Farbenherstellung und der Pulver-

beschichtungstechnik - und alles fließt mit in die Forschungs-

arbeit ein.

Die Wirkung von Farbe und Licht

,,LED Licht und Farbe inszenieren" verdeutlicht anhand von
( ... ) begehbaren Farb-Licht-lnstallationen das Verhältnis von

LED-Be euchtungen und farbigen Oberflächen. (Sie)geben ei-
nen Einblick in das Gestaltungspotenzial dieser Lichttechnik
und vermitteln den Besuchern auf praxisnahe Weise die Viel-
falt von dynamischem LED-Licht in Kombination mit Farbo-

berflächen. So wurden für die lnstallation ,,Farb-Licht Muster"
255 unterschiedliche Farbflächen auf einer großen Wandfläche

kombiniert, die mit einer dynamischen LED-Lichtkomposition

bespielt werden, wodurch sich deren Farbigkeit permanent
verändert. Die Rauminstallation,,LED Farb,Licht Klaviaturen"

besteht aus einer Abfolge von r5 großformatigen Wandele,
menten, die mit verschiedenen Farbtönen bemalt sind. Mittels
LED-Leuchten werden die färbigen Oberflächen wechselnden

Lichtfarben ausgesetzt. Durch dieses Zusammentreffen von
farbigem Licht und Pigmentfarben entstehen schließlich über
raschende Farbtonverschlebungen.(... )"

lnstallationen und Ausstellungen dienen Ulrich Bachmann als

Experimentierort und Forschungslabor. Der,,Dialog" mit den

Besuchern, ihre Reaktionen und Eindrücke werden ausgewer-

tet und fließen in neue Experimente und Versuchsanordnun,

gen ein. Ein sich kontinuierlich verändernder Prozess, ein stän

diger Diskurs um Farbe, Licht und farbiges Licht. Basis für ein
künftiges Forschungsprojekt?!

Auszüge aus einem Ausstellungsbericht zur Ausstellung

,,LED - Licht und Farbe inszenieren"

im Gewerbemuseum Winterthur von Kätia Neumann
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